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Erläuterungen: 
 
Mit Gemeinderatsbeschluss vom 09.03.2010 wurde die Familienförderung beim Verkauf 
von Wohnbauplätzen beschlossen.  
 
Für den Haushalt 2011 wurde am 14.10.2010 von der Liegenschaftsabteilung 130.000,-- € 
für diese neue Finanzposition 2.6200.9880.000/0100 – Familienförderung – an die Kämme-
rei gemeldet. Für eine neutrale Darstellung im Haushalt 2011 wurde mit der Kämmerei ver-
einbart, zum Ausgleich die Einnahmen um 130.000,-- € zu erhöhen. Die Umsetzung erfolgte 
jedoch erst im Haushalt 2012.   
 
Im Jahr 2011 wurden insgesamt 81.040,-- € als Familienförderung ausbezahlt. Die Auszah-
lung dieses Betrages erfolgte - vorbehaltlich des vorzunehmenden Ausgleichs - im vergan-
genen Jahr über die Fipos. 2.8810.9320.000/0999 – Erwerbskosten für unbebaute Grund-
stücke.  
 
Damit die Jahresrechnung 2011 abgeschlossen werden kann, müssen 81.040,-- € als über-
planmäßige Ausgabe finanziert werden. Die Deckung kann durch die Weniger-Ausgaben 
bei der Fipos. 2.8810.9320.000/0999 – Erwerbskosten für unbebaute Grundstücke – erfol-
gen.  
 
 
Beschlussvorschlag: Der Finanzierung der Familienförderung in Höhe von 

81.040,-- € durch Weniger-Ausgaben bei 
2.8810.9320.000/0999 - Erwerbskosten unbebaute 
Grundstücke – wird zugestimmt.  

 
 
Beratung: 
 
 

Sitzung Gemeinderat - Ö - 07.02.2012  

Beratungspunkt 
Grundstückspreise Wohnbauflächen / Familienförderung - 
überplanmäßige Ausgabe Jahresabschluss 2011 

Anlagen - 
 

Finanzposition 2.6200.9880.000/0100 

vorangegangene 
Beratungen 

 

Vorlage Nr. Sitzung Datum 
60-093/08 GR-NÖ 22.07.2008 
60-005/10 GR-Ö 09.03.2010  
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